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Jahresbericht 2024 

Zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 14.05.2025 

 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 

im Berichtszeitraum der Schuljahre 2023/24 und 2024/25 hat der Landesverband 

„Seniorpartner in School“ 26 Schulen in Sachsen unterstützt. Unsere 

Schulmediatorinnen und -mediatoren konnten erneut aktiv mit Schülerinnen und 

Schülern arbeiten und ihnen bei der Streitschlichtung sowie der Lösung von 

Konflikten zur Seite stehen. 

Der Schulalltag war dabei weiterhin durch Herausforderungen wie 

Lehrermangel, Unterrichtsausfälle sowie einen steigenden Anteil von Kindern 

mit Migrationshintergrund, einschließlich ukrainischer Geflüchteter, geprägt. 

Umso erfreulicher ist es, dass unsere ehrenamtliche Arbeit von Schulleitungen, 

Lehrkräften, Sozialpädagoginnen und -pädagogen sowie Horterzieherinnen und 

-erziehern mit großer Wertschätzung aufgenommen wurde. 

Wir danken allen aktiven Seniorpartnerinnen und Seniorpartnern herzlich für 

ihren engagierten Einsatz an den Schulen. Durch Eure kontinuierliche Arbeit 

und die gute Zusammenarbeit mit dem pädagogischen Personal konntet Ihr 

zahlreiche Schülerinnen und Schüler wirkungsvoll unterstützen. Die 

Wertschätzung und Dankbarkeit der Kinder sind für uns immer wieder spürbar. 

 

Mitgliederentwicklung 

Zum Jahresende 2024 zählte unser Verein 77 Mitglieder.  3 Mitglieder haben 

ihre Mitgliedschaft alters- oder gesundheitsbedingt beendet.  

Für die Zukunft ist es entscheidend, verstärkt neue Mitglieder zu gewinnen. Die 

Gewinnung von Nachwuchs für unsere ehrenamtliche Arbeit ist eine 

gemeinsame Aufgabe. Ich rufe daher alle dazu auf, gezielt Menschen 

anzusprechen, die sich vorstellen können, als Schulmediatorinnen und -

mediatoren im Verein aktiv zu werden. Eine größere Zahl an Interessierten 
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ermöglicht es uns, gezielter auszuwählen und sowohl die Ausbildung als auch 

den späteren Einsatz qualitativ zu stärken. 

Die Zahlung der Mitgliedsbeiträge erfolgt überwiegend bis zum Ende des ersten 

Quartals. Erforderliche Zahlungserinnerungen werden in der Regel beachtet. 

Wir danken allen Mitgliedern herzlich für ihre Treue, ihr ehrenamtliches 

Engagement und die finanzielle Unterstützung unseres Vereins. Unser 

besonderer Dank gilt all jenen, die sich über ihre reguläre Tätigkeit hinaus mit 

großem Engagement für den Verein, seine Ziele und Aufgaben eingesetzt haben 

– und dies auch weiterhin tun. Ihr zusätzlicher Einsatz ist für uns von 

besonderem Wert, und wir wissen ihn sehr zu schätzen. 

 

Ausbildung und Schuleinsatz 

Der Landesverband Sachsen gliedert sich derzeit in vier Regionalgruppen: 

Chemnitz, Dresden, Leipzig sowie den Raum Radebeul. 

Die Gegebenheiten an den einzelnen Standorten unterscheiden sich zum Teil 

deutlich – sowohl hinsichtlich der Schulstandorte, an denen wir aktiv sind, als 

auch in Bezug auf personelle Ressourcen und lokale Kooperationen. 

Region Chemnitz 

In der Region Chemnitz wurde in den letzten Jahren eine ausgezeichnete 

Vereinsarbeit geleistet. Im Einsatz waren 25 Schulmediatorinnen und                  

-mediatoren an 11 Schulen. 

Im Dezember 2024 konnte das Chemnitzer Team eine erneute Kampagne zur 

Mitgliedergewinnung starten und mit sehr viel Engagement ist es gelungen, im 

Frühjahr 2025 eine Ausbildung mit 13 Teilnehmern aus allen Regionen zu 

beginnen.  

Dafür danken wir ganz besonders dem sogenannten „ Bellini „-Team, dass sich 

zum wiederholten Male dieser zeitaufwendigen Aufgabe gewidmet hat. 
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Region Dresden 

Der auch in 2024 weiterhin stabile Einsatz der Mediatorinnen und Mediatoren in 

Dresden ist sehr erfreulich, dazu trägt auch zu einem großen Teil die gute 

Zusammenarbeit mit den jeweiligen Schulleitungen bei. Insgesamt waren 19 

Schulmediatorinnen und -mediatoren an 8 Schulen im Einsatz.  

Die in 2024 geplante Ausbildung konnte aus verschiedenen Gründen nicht 

stattfinden, Mehrere der Interessenten waren jedoch bereit, in einem Team vor 

Ort für einen längeren Zeitraum in den Schulen zu „schnuppern“ und sich 

bereits im Vorfeld einen Eindruck über ihre künftige ehrenamtliche Tätigkeit zu 

verschaffen, bevor sie dann im Frühjahr 2025 ihre Ausbildung beginnen 

konnten. 

Region Leipzig 

In der Region Leipzig ging es 2024 sehr turbulent zu. Nach anfänglich 3 

Schulen, von denen aufgrund finanzieller Probleme nur noch 1 Schule 

übrigblieb, konnten wir am Jahresende in 4 Schulen mit 9 Vereinsmitgliedern 

tätig sein. 2 Vereinsmitglieder, Hilke Michaelis und Bettine Kampp haben im 4. 

Quartal ihre Ausbildung in Gera absolviert und anschließend das Leipziger 

Team tatkräftig unterstützt. 

Region Radebeul und neuer Standort Riesa 

In Radebeul sind derzeit 3 Schulmediatorinnen an zwei Schulen ehrenamtlich 

tätig. Erfreulicherweise konnte im Frühjahr 2024 ein neuer Standort in Riesa 

gewonnen werden. Dort sind wir inzwischen mit einem zweiköpfigen Team 

aktiv im Einsatz. 

 

GTA-Verträge und finanzielle Rahmenbedingungen 

In den Schuljahren 2023/24 und 2024/25 konnten mit nahezu allen Schulen bzw. 

deren Fördervereinen Honorarverträge im Rahmen des GTA-Programms 

abgeschlossen werden. Allerdings ist festzustellen, dass den Schulen aktuell 

deutlich geringere finanzielle Mittel zur Verfügung stehen – auch wir müssen 

künftig mit Kürzungen rechnen. 
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Die jährlich neu zu vereinbarenden Verträge sind sehr unterschiedlich 

ausgestaltet: Sie umfassen GTA-, Kooperations- oder Honorarverträge sowie 

zum Teil Spenden von schulischen Fördervereinen. Diese Vielfalt bringt einen 

erheblichen Verwaltungs- und Kontrollaufwand mit sich. Insbesondere bei der 

Rückmeldung zur Rechnungslegung treten regelmäßig Probleme auf. 

Daher sind die Beisitzer ausdrücklich gebeten, den aktuellen Stand der GTA-

Verträge sorgfältig zu überwachen, notwendige Absprachen mit den 

Schulleitungen zu treffen und relevante Informationen zeitnah an die 

Kassenwartin weiterzugeben. 

Auch im Jahr 2024 konnten wir über die Bürgerstiftung Dresden im Rahmen des 

Programms „Wir für Sachsen“ Fördermittel in Höhe von 15.360 Euro erhalten. 

Davon wurde ein Großteil als Aufwandsentschädigung an unsere 

Schulmediatorinnen und -mediatoren ausgezahlt. Nicht abrechenbare Mittel 

wurden entsprechend den Vorgaben an die Bürgerstiftung zurückgeführt. 

Ein herzlicher Dank gilt Regina Gössel für die zuverlässige und engagierte 

Betreuung der Vereinsfinanzen. 

 

Statistische Auswertungen zur Schulmediation 

Auch im Jahr 2024 wurden die landes- und bundesweiten statistischen 

Erhebungen zur Schulmediation durchgeführt. Die Auswertungen auf Landes- 

und Bundesebene sind eine wertvolle Grundlage für unsere 

Öffentlichkeitsarbeit,  insbesondere zur Mitgliedergewinnung, im Austausch mit 

Schulen sowie gegenüber Förderinstitutionen. 

Die bundesweiten Zahlen sprechen für sich: Rund 1.320 Mitglieder engagieren 

sich ehrenamtlich an etwa 426 Schulen. Dabei wurden insgesamt ca. 206.000 

Stunden geleistet und knapp 70.000 Schülerinnen und Schüler betreut. Diese 

eindrucksvolle Bilanz unterstreicht die Bedeutung und Wirksamkeit unserer 

Arbeit. 

Als Themenschwerpunkte befinden sich mit 27 % die 

Beziehungsproblematiken, mit 22 % die Beleidigungen, Hänseleien und 

Drohungen sowie mit 17 % die körperlichen Angriffe an oberster Stelle. Diese 

Verteilung findet sich fast gleich auch in den vorangegangenen Jahren wieder.  
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Webseite und Digitalisierung 

Die Webseite des Landesverbands Sachsen erfreut sich großer Beliebtheit: Im 

bundesweiten Vergleich verzeichnet Sachsen die höchsten Zugriffszahlen. Ein 

herzlicher Dank gilt Gerd Neumann, der die Seite mit großem Engagement und 

hoher Qualität betreut sowie Stefan Buscher, der mit seinen Beiträgen die Seite 

immer interessant gestaltet. Wir bemühen uns, die Inhalte stets aktuell, 

informativ und ansprechend darzustellen. 

Der Vorstand ruft alle Mitglieder dazu auf, die Webseite regelmäßig zu 

besuchen – hier finden sich aktuelle Termine, Neuigkeiten aus dem 

Vereinsleben sowie Erfahrungsberichte aus den Regionalgruppen. 

Digitalisierung im Vereinsalltag 

Die fortschreitende Digitalisierung stellt sowohl den Vorstand als auch viele 

Vereinsmitglieder vor neue Herausforderungen. Insbesondere der schnelle 

Wandel digitaler Plattformen – etwa beim Zugriff auf geteilte Dateien – 

erschwert die Orientierung und Handhabung. 

Zur Unterstützung bietet der Bundesverband regelmäßig Weiterbildungen an, 

um die digitalen Möglichkeiten besser nutzen zu können. Eine Teilnahme daran 

wird ausdrücklich empfohlen. 

 

Fortbildungen, Supervisionen und kollegiale Fallberatungen 

Im Berichtsjahr 2024 wurden in den Regionalgruppen Chemnitz, Dresden und 

Leipzig erneut verschiedene Weiterbildungsveranstaltungen angeboten. In 

Chemnitz fanden planmäßig drei Supervisionen statt. In Dresden wurden jeweils 

zwei Supervisionen und zwei kollegiale Fallberatungen durchgeführt. Leipzig 

organisierte eine Supervision.  

Darüber hinaus gab es in Chemnitz, Dresden, Leipzig und Radebeul mehrere 

informelle Treffen und Stammtische, die den kollegialen Austausch förderten.  
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Unsere wichtigste Fortbildungsveranstaltung im Jahr 2024 waren die 

Kompetenztage am 3. und 4. Dezember in Moritzburg. Mit 41 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern war die Veranstaltung sehr gut besucht. 

Der ausgewählte Schwerpunkt „Aktiv gegen Gewalt“ von Torsten Badstübner 

vom Verein für Aktivität und Prävention war inhaltlich aktuell und für unsere 

Arbeit als Schulmediatorinnen und -mediatoren praxisnah und hilfreich. Er bot 

wertvolle Impulse für den Schulalltag und stärkte zugleich den fachlichen 

Austausch unter den Teilnehmenden. Das gesellige Beisammensein am Abend 

und die am nächsten Tag stattfindende Führung durch das Käthe-Kollwitz-Haus 

wurde von Allen gut angenommen. 

 

Mitgliederbetreuung 

Aus Sicht des Vorstandes verlief die Betreuung unserer Mitglieder sowie die 

gemeinsame Gestaltung der Vereinsarbeit im Jahr 2024 insgesamt gut. 

Gleichzeitig erreichen uns regelmäßig Anregungen, etwa zur Intensivierung der 

Öffentlichkeitsarbeit oder zur Ausweitung des Veranstaltungsangebots.  

Der Verein hat 2024 mit Sabine Deponte und Stefan Buscher zwei Mitglieder 

gewonnen, die sich in den Bereichen Fördermittel-Akquise sowie 

Öffentlichkeitsarbeit sehr engagieren. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei 

den Beiden bedanken. Sabine und Stefan werden uns später noch kurz einen 

Einblick in ihre Arbeit für den Verein geben. 

Auch in der direkten Begleitung unserer Schulmediatorinnen und -mediatoren 

durch den Vorstand sehen wir noch Entwicklungspotenzial. Konstruktive Kritik 

nehmen wir ernst und betrachten sie als Chance zur Weiterentwicklung. 

Für die zukünftige Zusammenarbeit ist uns ein gemeinsames Verständnis 

besonders wichtig: Es gibt nicht die Schulmediatorinnen und Schulmediatoren 

auf der einen und den Verein auf der anderen Seite – wir alle gemeinsam sind 

der Verein SiS. Unser Engagement lebt vom Miteinander und vom aktiven 

Mitgestalten durch jede und jeden Einzelnen. 
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Zusammenarbeit mit dem Bundesverband 

Der Bundesverband organisiert monatlich virtuelle Sitzungen mit den 

Landesverbänden im Rahmen von Zoom-Meetings. Der Landesverband Sachsen 

bemüht sich um eine regelmäßige Teilnahme, da die dort vermittelten 

Informationen, Berichte aus den Fachgruppen und der Erfahrungsaustausch mit 

anderen Landesverbänden für unsere Arbeit von großer Bedeutung sind. 

Mitglieder unseres Vereins bringen sich aktiv in zentrale Arbeitsgruppen des 

Bundesverbands ein, unter anderem in den Bereichen Fundraising und 

Öffentlichkeitsarbeit. Der Vorstand setzt sich zudem dafür ein, zu den 

Mitgliederversammlungen des Bundesverbands stets eine Vertretung des 

Landesverbands Sachsen zu entsenden. 

 

 Ausblick und Dank 

Insgesamt können wir auf ein intensives, gemeinschaftliches und 

kontinuierliches Engagement im Berichtsjahr 2024 zurückblicken. Die 

konstruktive Zusammenarbeit zwischen den Vorstandsmitgliedern und 

zahlreichen engagierten Vereinsmitgliedern hat zu einer ausgewogeneren 

Aufgabenverteilung beigetragen – und damit auch zur spürbaren Entlastung des 

Vorsitzenden. 

Für die weitere Entwicklung unseres Vereins und den Einsatz unserer 

Seniorpartnerinnen und -partner an den Schulen wünschen wir allen viel Kraft, 

Freude an der Tätigkeit und vor allem stabile Gesundheit! 

 

 

 

 


